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Matrikelkarte Landesaufnahme von Schwedisch-Pommern 
1692-1709 CVII b 39 Gültze Ausschnitt, unmaßstäblich

Königlich Preußische Landes-Aufnahme 1884, Herausgege-
ben 1886, Blatt 586, Gültz, Ausschnitt unmaßstäblich

Panoramafoto auf Höhe des Turms über den südöstlichen Bereich mit den von Lenné in einem undatierten Plan eingezeichneten Sichtachsenzeit 
Die Bebauung am Schäferdamm liegt innerhalb der Sichtachse Ost. Diese wird derzeit durch Bäume östlich des Schäferdamms begrenzt. Ein Ausblick in die Landschaft ist derzeit nicht möglich. 
Die südliche Sichtachse über den Schlossteich endet am südlichen Rand der Freifläche hinter dem mitten in der Sichtachse befindlichem Gebäude durch die Gehölze des Hirschparks.
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Panoramaübersicht Höhe Boden Schloss Gültz

Panoramaübersicht Höhe 1. Obergeschoss Schloss Gültz

Panoramaübersicht Höhe 2. Obergeschoss Schloss Gültz

Panoramaübersicht Höhe 20 m Schloss Gültz Blickrichtung Südost
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Panoramaübersicht Höhe 20 m Schloss Gültz Blickrichtung Süd



Panoramaübersicht Höhe 20 m Schloss Gültz Blickrichtung West

Panoramaübersicht Höhe 20 m Schloss Gültz Blickrichtung Nord

Panoramaübersicht Höhe 30 m Schloss Gültz Blickrichtung West

Panoramaübersicht Höhe 45 m Schloss Gültz Blickrichtung Südost
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Funkturm Tützpatz BiogasanlageWindpark Altentreptow-West
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OBEN: Eine der wenigen Blickbeziehungen aus dem Park heraus in die Landschaft: 
Eine Linde (1), leicht erhöht auf einem Hügel stehend, markiert vermutlich das Ende 
einer Sichtachse über die Teiche zur südlichen Freifläche (2) vor dem Schloss und ist 
Ausgangspunkt für eine Sichtachse in die Landschaft (3). Diese wird bereits durch die 
Biogasanlage der Schweinemastanlage gestört. Fotopunkt 2

(1)

(2)

(3)

RECHTS: Der Hirschpark stellt sich als eine geschlossene Gehölzfläche dar. Kleinere 
Teilbereiche wurden gezielt mit Fichten aufgeforstet, der weitaus größere Teil un-
terlag vermutlich der freien Sukzession und ist daher von dichtem Pappelaufwuchs 
geprägt. Das Bild rechts oben verdeutlicht die Dichte der Gehölze, Sichtachsen zum 
Schloss existieren hier nicht. Rechts unten zeigt den rückwärtigen Blick. Sichtbezie-
hungen in die Landschaft sind nicht möglich. Fotopunkt 3

Blick in Richtung Schloss

Blick zurück in die Landschaft

Der rückwärtige Blick auf die südliche Sichtachse ausgehend vom Schäferdamm zum 
Schloss zeigt die Unterbechung durch die am Schäferdamm befindlichen Gehölze.

Die mit einem Weg vom Schäferdamm in den Hirschpark endende Sichtachse ist durch Gebäude, Ga-
ragen und Schuppen beeinträchtigt. Fotopunkt 4
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